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Hergarbeiterlohn und Teuerung

In den gegenwärtigen Debatten über die teueren Zeit
verhältniſſe ſpielen die Arbeiterlöhne eine gewiſſe Rolle
Wenn jetzt allerdings verſchämt und nur indirekt die Kon
ſervativen und der Bund der Landwirte die herrſchende
Teuerung auf dem Lebensmittelmarkt zugeben ſo ſuchen ſie
doch immer die Schuld an dieſen Zuſtänden von ſich und der
von ihnen propagierten Wirtſchaftspolitik abzuwälzen und
als eine der Haupturſachen der Teuerung die geſteigerten
Arbeiterlöhne anzuführen Die Haltloſigkeit einer ſolchen
Behauptung ergibt ſich auf einen Blick in die reichsſtatiſti
ſchen Angaben deren Richtigkeit wohl auch von dem waſch
echteſten Agrarier nicht wird angezweifelt werden können
Durch dieſe Angaben betrachtet erſcheint die Begehrlichkeit
der Arbeitermaſſen von der die Konſervativen ſo gerne
reden in einem ganz anderen Lichte beſonders wenn man
den Arbeiterlöhnen die geſteigerten Preiſe für die Land
produkte wie Brot Fleiſch Milch Butter Eier uſw ent
gegenhält

Das Hauptkontingent der Arbeiterſchaft wird im
Halleſchen Bezirk von der Bergarbeiterbevölkerung
geſtellt Es waren im Bereiche des Oberbergamts Halle
im Braunkohlenbergbau im erſten Vierteljahr 1912 40 184
im zweiten Vierteljahr 41 920 im Salzbergbau im erſten
Vierteljahr 12 040 im zweiten Vierteljahr 12 191 bei der
Mansfelder Gewerkſchaft im erſten Vierteljahr 13 094 im
zweiten Vierteljahr 13 058 Köpfe beſchäftigt insgeſamt alſo
gegen Ende Juni 67 205 Arbeiter

Die günſtigſte Entlohnung haben die Salzbergleute zu
verzeichnen Bei im erſten Vierteljahr 77 verfahrenen
Schichten verdiente an reinem Lohn ein Arbeiter durch
ſchnittlich in einer Schicht bei 7,5 ſtündige Arbeitszeit 4,32
Mark Der Erwachſene 3,97 der Jugendliche 1,88 Mk
Jm zweiten Vierteljahr wurden bei 73 verfahrenen Schichten
von einem Arbeiter in einer Schicht 4,19 Mk verdient Der
Geſamtlohn eines Salzbergmannes betrug im erſten Halb
jahr 329313 642 Mk

An zweiter Stelle erſcheint dann der Arbeiter der Mans
felder Gewerkſchaft Bei einer Schichtzeit von 8,4 Stunden
hatte ein Arbeiter für eine Schicht bei 77 verfahrenen
Schichtek im erſten Vierteljahr einen Lohn von 3,82 Mk
im zweiten Vierteljahr bei 74 verfahrenen Schichten einen
ſolchen von 3,57 Mk pro Schicht Der Geſamtlohn des erſten
Halbjahres betrug hier 294278 572 Mk Nebenbei ſei
bemerkt daß die Geſamtbelegſchaft der Mansfelder Gewerk
ſchaft ſowohl im erſten als auch im zweiten Vierteljahr das
Jahresmittel des vorigen Jahres mit 13 484 Köpfen nicht
erreicht hat

Am ungünſtigſten erſcheint in der Entlohnungsſtatiſtik
der Braunkohlenbergmann der auch die längſte Arbeitszeit
zu verzeichnen hat nämlich für Untertagsarbeiter ausſchließ
lich Ein und Ausfahrtszeit 9,3 und für Uebertagsarbeiter
11,4 Stunden Jm erſten Vierteljahr verdiente ein Arbeiter
bei 77 verfahrenen Schichten 3,69 Mk im zweiten Viertel
jahr bei 74 verfahrenen Schichten 3,75 Mk täglich Das
Halbjahresverdienſt eines Braunkohlenbergmannes betrug
283278 561 Mk Hierbei ſagt der Jnduſtriebericht daß

im Halleſchen und Zeitz Weißenfelſer Bezirk die Geſamtlage
nicht ungünſtig war gegen die Vormonate ſowie gegen das
Vorjahr machte ſich ſogar eine Verbeſſerung bemerkbar
Auch im Bitterfelder Bezirke waren die Werke im allge
meinen normal beſchäftigt

Schließt man von dem Halbjahresverdienſte auf das
Geſamtjahresverdienſt eines Bergarbeiters ſo würde ein
ſolcher 1912 im Salzbergbau etwa 1284 bei der Mansfelder
Gewerkſchaft 1144 und beim Braunkohlenbergbau 1122 Mk
betragen Ein Bergarbeiter im Halleſchen Bezirk hätte alſo
ein durchſchnittliches Jahreseinkommen von etwa 1180 Mk
Bei ſolchem Einkommen iſt es verſtändlich wenn die Ar
beiterſchaft die gegenwärtige Teuerung beſonders ſchwer
empfindet Beachtet man daß gerade in Arbeiterkreiſen
zumeiſt heute noch ein ſtarker Kinderſegen vorhanden iſt
zieht man die vielerorts geſteigerten Wohnungsmieten in
Betracht berückſichtigt man die oft nicht zu geringen Steuer
ſätze der Kommunen ſo wird man begreifen daß ein Berg
arbeiter gerade nicht üppig leben kann noch weniger wird
man ihm nachreden können daß er leckermäulig geworden
ſei Beachtet man ferner die langen Arbeitszeiten im
Kohlenbergbau 9,3 und 11,4 Stunden und bedenkt man die
ſchwere körperliche Arbeit eines Bergmannes ſo wird man

zugeben müſſen daß das Sehnen dieſer Bevölkerungsgruppe
nach einer kräftigen Fleiſchnahrung berechtigt iſt Unver
ſtändlich wird es bei dieſer Sachlage für jedermann bleiben
auf Grund welcher Erfahrungen die agrariſchen Blätter
zur Empfehlung vorzugsweiſe vegetabiliſcher Ernährungs
weiſe kommen Von dem Grundſatz ausgleichender Gerech
tigkeit betrachtet können die mitteldeutſchen Bergleute ver
langen ihnen die Reichsregierung kräftige und
billige Fleiſchnahrung ermöglicht genau ſo wie
ſie dies der oberſchleſiſchen Jnduſtriebevölkerung durch das

SchweineEinführungskontingent ermöglicht hat
ede Gefahr der Unterernährung muß von der Bergarbeiter
evölkerung die immenſe nationale Güter ſchafft durchaus

vermieden werden
Angeſichts des gegenwärtigen Jahreseinkommens der

mitteldeutſchen Bergarbeiterſchaft iſt es verſtändlich wenn
beſonders in dieſen Kreiſen die Teuerungsmaßnahmen der
Reichsregierung als halbe Maßnahmen ichnet werden

a

mit denen man der Teuerung nicht zu Leibe rücken kann
Bei ſolchen halben Maßnahmen iſt es nur allzu verſtändlich
wenn die herrſchende Unzufriedenheit in Arbeiterkreiſen
wächſt und ſchließlich in Geſtalt eines ſozialdemokratiſchen
Stimmzettels zum Ausdruck kommt Hier kann eben nur
eine gründliche Abkehr von der heutigen verfehlten Wirt
ſchaftspolitik helfen eine Abkehr wie ſie der Fortſchritt ver
langt Emil Schwilgin Halle a
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Ein Kuiſerrede in Wilhelmshaven
Jn Wilhelmshaven wo Sonnabend wie berichtet die

Denkmalsenthüllung Gaspars de Colignys des
Hugenottenadmirals ſtattfand hielt Kaiſer Wilhelm
eine Anſprache in der er mit beſonderem Nachdrucke
betonte daß nur ein glaubenstreuer Menſch auch
ein guter Soldat ſein könne Der Kaiſer wies auf die
Geſtalt Colignys als leuchtendes Vorbild hin als auf einen
Mann der nicht allein Kriegsheld ſondern auch Glaubens
ſtreiter geweſen ſei Der Kaiſer ſchloß mit dem Apell an die
Verſammlung daß jeder ſeinem Könige ſtets die Treue halten
möge und daß dies nur möglich wäre wenn man auch dem
himmliſchen Könige die Treue hielte Nachſtehend der
Wortlaut der Rede

Von Hamburg kommend von einer Feier von über
wältigender Großartigkeit einer Kirchweihe welche das
geſamte Hamburger Volk zu einem nationalen Feſt und
zu einem nationalen Feiertag verſammelt hatte
bin ich hierher geeilt nach Wilhelmshaven um das Stand
bild des großen Hugenottenführers meines Ahnherrn des
Admirals Gaspars de Coligny zu übergeben Kurz ge
ſchildert ſei der Vorgang auf den hier bezug genommen
wird Der Admiral ſtand an der Spitze der Beſatzung von
St Quentin welches er dem König von Frankreich gegen
über den Spaniern halten ſollte Es war bereits im
Hauptwall der Feſtung eine Breſche geſchoſſen Nach alter
Sitte ſandte vor dem Sturm der Befehlshaber der Be
lagerer dem Befehlshaber der Verteidigung die Aufforde
rung zu einer ehrenvollen Kapitulation Dieſe Aufforde
rung wurde an einem Speer befeſtigt und über den Graben
hinüber geworfen Als Coligny die Aufforderung geleſen
hatte ließ er ſich eine Feder geben und ſchrieb kurz die
Ablehnung darunter mit der Bemerkung rogem habe
mus das heißt wir haben einen König und ſchleuderte
den Speer zurück Daraufhin erfolgte der Sturm der
glänzend abgeſchlagen wurde Das iſt der kurze hiſtoriſche
Vorgang Was ſoll das für uns in Wilhelmshaven be
deuten Ein Zwiefaches Zunächſt war er ein tapferer
Kriegsheld wie dieſer Vorgang beweiſt Er hat ſeinem
Landesherrn die Treue gehalten die er ihm geſchworen
hatte und ihm Stadt und Feſtung gerettet Er war ein
Beiſpiel von kriegeriſcher Mannhaftigkeit und Tapferkeit
Aber noch mehr Er war nicht nur ein Kriegsheld ſon
dern er war auch ein Glaubensheld Als Führer der
Hugenotten die ihres Glaubens wegen ſchon damals viel
zu leiden hatten hielt er feſt bis zum letzten Atemzuge die
Treue ſeinem himmliſchen König und als er in der
Schreckensnacht von St Bartholomé dahinſank vom Mord
ſtahl getroffen gewann er noch ſeinen Verfolgern Reſpekt
ab durch die Art wie erzim Sterben kühn mit dem Leben
abſchloß ein Opfer ſeines Glaubens So wurde er in
jener Nacht die ſtets ein Schandfleck des Chriſtentums
bleiben wird ein Märtyrer ebenſo wie in ſpäterer Zeit
ſein Schwiegerſohn der große Oranier mein Ahnherr die
Treue bis zum Tode bewahrte die alle
Kriegsmänner zu pflegen berufen ſind Jahraus jahr
ein komme ich hier nach Wilhelmshaven um den Re
kruten vor Augen zu halten daß die Treue zum König nur
auf dem Boden wachſen kann wo der Glaube herrſcht und
die freudige Begeiſterung im Glauben an die Per
ſönlichkeit unſeres Herrn So wollen wir
Kriegsleute meine Kameraden von der Marine den Ad
miral de Coligny uns zum Beiſpiel nehmen Jn jeder
Lage in jedem Stande und in jedem Alter tritt die
Verſuchung an uns heran Wenn wir dann den
Mut haben uns zu ſchlagen wie Coligny als er ſchrieb
regem habemus ſo werden wir veſtehen können So hoffe
ich daß das Standbild jedem von euch der hier vorbei
geht jung und alt Stärkung und Kräftigung geben möge
auf ſeinem Lebenspfad und daß er auch daran denken
möge in ſeinem inneren und äußeren Menſchen ſeinem
König die Treue zu halten und daß er hierzu nur bereit
haßt wird wenn er ſeinem himmliſchen König die Treue
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Ein Zwiſchenfall beim Hamburger Kaiſerbeſuch
Hamburg 20 Okt Ein Aufſehen erregender Zwiſchenfall

ereignete ſich geſtern bei der Einweihung der St Michaels
kirche Als der Kaiſer zur Teilnahme an den Einweihungs
feierlichkeiten vor der Kirche erſchien drängte ſich ein Mann
durch die Menge und beſchimpfte den Kaiſer Der offenbar
Geiſteskranke wurde verhaftet und zur Beobachtung in das
Hafenkrankenhaus gebracht

Der Kampf im Orient
Türken und Bulgaren

Vom wichtigſten Punkte des Kriegsſchauplatzes bei Adria
nopel wo die Türken gegen die Bulgaren kämpfen liegt zu
nächſt eine amtliche bulgariſche Meldung vor Danach haben
die bulgariſchen Truppen die Türken bis zu dem befeſtigten

Maritza ſind von den Bulgaren beſetzt Die Eiſenbahn und
Telegraphenverbindungen ſind von den Türken unbeſchädigt
zurückgelaſſen worden und es konnte ſofort die bulgariſche
Verwaltung beider Verkehrsmittel in Muſtafa Paſcha einge
richtet werden Viele Depots mit Lebensmitteln wurden guf
gefunden und in Beſitz genommen Bei dem Vordringen
gegen Adrianopel wurden 100 Gefangene gemacht Der Vor
marſch der Bulgaren vollzicht ſich mit großer Energie und
in muſterhafter Ordnung Der König hat Stara Zagora ver
laſſen und das Hauptquartier weiter vorgeſchoben

Doch ſcheinen die bulgariſchen Erfolge nur vorübergehender
Natur geweſen zu ſein Denn eine Depeſche aus Adrianopel
beſagt Jm Laufe des Sonntags hat die bei Adrianopel
operierende türkiſche Oſtarmee den Feind bis auf die Be
feſtigungslinie zurückgedrängt Hierbei machte ſie etwa 100
Gefangene Die Türken rücken wieder auf allen Punkten vor
Zwei von Bulgaren beſetzte Höhen ſtrategiſch wichtige Punkte
ſind von den Türken zurückerobert worden

Von weiteren
türkiſchen Erfolgen

gegen die Bulgaren weiß noch folgende Nachricht aus Kon
ſtantinopel zu ſprechen Jn der Nähe der Stadt Dſchuma Bala
hat ein heftiger Zuſammenſtoß ſtattgefunden Das Feuer
dauerte mit wenigen Unterbrechungen 30 Stunden lang an
Es wurde ſowohl auf ſeiten der Türken als auch der Bulgaren
mit außerordentlicher Zähigkeit gekämpft Schließlich mußten
die Bulgaren ihre Stellungen fluchtartig verlaſſen Die
türkiſchen Truppen nahmen ſofort die Verfolgung auf und
brachten dem Feind ſchwere Verluſte bei Eine Reihe bul
gariſcher Befeſtigungen fiel in die Hände der Türken Die
Türken haben auf allen von ihnen beſetzten Plätzen den Halb
mond gehißt

Charakteriſtiſch für die Stimmung in Bulgarien iſt fol
gender Vorfall Großes Aufſehen erregt in Sofia der Selbſt
mord eines Artillerieoffiziers des Leutnants Guinoff der
auf der Etappenlinie in Bodomin zurückgelaſſen wurde Er
begründete ſeine Tat mit der Erklärung er ziehe es vor zu
ſterben da es ihm nicht geſtattet ſei mit ſeinen Kameraden
als erſter die Grenze überſchreiten zu dürfen

Türken und Montenegriner
Auf dieſem Teile des Kriegsſchauplatzes ſollen die Mon

tenegriner im Vordringen begriffen ſein wenn man zwei
Meldungen aus Paris glauben darf So ſoll bei Grufewatz
an der montenegriniſchen Grenze die montenegriniſche Haupt
armee unter Befehl des Kronprinzen Danilo den See von
Hum überſchritten haben Sie befindet ſich auf dem Vormarſch
nach Kepulik Prinz Peter der einen großen Park von Be
lagerungsgeſchützen mit ſich führt hat den Weg von Skutari
paſſiert um mit dem Prinzen Danilo zu ſammenzutreffen
Seit zwei Tagen iſt die Witterung äußerſt ungünſtig wo
durch der Vormarſch der montenegriniſchen Truppen auf Sku
tari ſehr erſchwert wird Die unter dem Kommando des
Generals Martinowitſch ſtehende Südarmee führte ſchwere Ge
ſchütze mit ſich um die Beſchießung von Taraboſch durchzu
führen

Aus Podgoritza wird weiter berichtet Seit Sonntag
früh hat ſich im montenegriniſchen Lager die Nachricht von
einem großen Siege der Montenegriner verbreitet Die
Türken der Garniſon von Jpek haben verſucht Berane zurück
zuerobern 2000 Mann drangen gegen Plawa vor das ſüd
öſtlich an der montenegriniſchen Grenze liegt Die Montene
griner haben die Türken in eine lange Schlucht gelockt wo
ſie ſie tatſächlich aufrieben 1700 Mann wurden getötet und
280 gefangen genommen

Türken undch Griechen
Nach einer Meldung aus Athen ſollen die Griechen im

Vormarſch begriffen ſein Danach haben die griechiſchen
Truppen in Theſſalien die türkiſchen Stellungen bei Elaſſona
nach mehrſtündigem Kampfe unter Führung des Kronprinzen
erobert Sein Sohn Prinz Georg der Oberleutnant der
griechiſchen Armee iſt erhielt dabei natürlich nach bewährten
Vorbildern die Feuertaufe Es verlautet daß der griechiſche
Vormarſch am Freitag bei abſcheulichem Wetter begann Die
Soldaten mußten die Geſchütze durch den Schlamm ziehen da
ſie beſtändig einſanken Fünf Diviſionen vereinigten ſich bei
Galizena und rückten morgens in Elaſſona ein wo ſie von
der Bevölkerung mit großem Jubel aufgenommen wurden
Die Türken ſollen ſich in die nahegelegenen Höhen von Am
beliag und Panaghia zurückgezogen und dort verſchanzt haben

Doch konnte das den tapferen Hellenen natürlich nicht
genügen So haben ſich ſechs griechiſche Schiffe bewogen ge
fühlt vor der Jnſel Tenedos am Eingang der Dardanellen
eine harmloſe kleine Demonſtration zu inſzenieren

Die Blockade von Varna,
Konſtantinopel 21 Okt Die türkiſche Flotte hat die

Blockade der bulgariſchen Küſte bei Varnag und Burgas durch
geführt Ueber die Ereigniſſe vor der Beſchießung von Varna
in deſſen Hafen ſich mehrere bulgariſſe Torpedoboote ge
flüchtet haben meldet der Sabah Der türkiſche Kommodore
habe den Kommandanten von Varna zur Herausgabe der
Torpedoboote aufgefordert und ihnen eine Friſt geſtellt nach
deren Ablauf die Stadt bombardiert wurde

Sofia 21 Okt Nach hierher gelangten Meldungen aus
Varna unternahmen die türkiſchen Kriegsſchiffe einen neuen
Verſuch ſich dem Hafen zu nähern Die bulgariſchen Küſten
forts eröffneten ſogleich das Feuer ſo daß die türkiſchen Schiffe
ſich zurückziehen e ie wurden von den bulgariſchen
Torpedobooten verfolgt

Kretiſche Freiwillige
Athen 21 Okt 2500 kretiſche Soldaten haben eine un

abhängige Brigade gebildet die zur griechiſchen Armee ſtoßen
Lager von Adrianopel zurückgedrängt Beide Ufer der l ſoll
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Grenze ſcheinen die drei ſerbiſchenbaſar Pri er und über Wranja

ä liegenren langſam Gelände zu gewinnen Esalibet folgende Veßrnger aus Belgrad vor Die Jbar
armee ſo genannt nach dem Fluß deſſen Lauf ſie folgt unter
General Zinkowitſch iſt etwa 10 Kilometer weit in re
Gebiet eingedrungen Sie hatte heftige Kämpfe v R
baſar zu beſtehen während die Hauptarmee unter dem u
prinzen in der Richtung Kumanowo Uesküb vormarſchiert
Sie ſoll eine dieſe Straße beherrſchende ſtark b eſtige
Poſition nach hartem Kampfe im Sturme erobert haben Auf

iden Seiten waren große Verluſte zu verzeichnenbe Die vom General Jankowitſch geführten Truppen haben

die Befeſtigung von Podujewo eingenommen Nach heftigemr Felangen die Beſatzung zum Rückzug zu
bewegen Sie hat ſich auf eine Erhöhung hinter Podujewo
zurückgezogen wo ſie von Artillerie und Maſchinengewehren
be en wurdeſhoſer dieſen an geh e Erfolgen der Serben ſteht die
folgende Meldung in kraſſem Gegenſatz

Am Sonntag kurſierte in Belgrad den ganzen Tag die
Rachricht daß das 7 Regiment aufgerieben wäre Die
Truppen ſeien auf Minen geſtoßen und dadurch ſei die
Kataſtrophe eingetreten Da ſich dieſes Regiment hauptſäch
lich aus Belgradern zuſammenſetzt ſo hat eine unbeſchreibliche
Beſtürzung unter der Bevölkerung Platz gegriffen Von offi
zieller Seite wird der Vorfall weder beſtritten noch beſtätigt

Was es mit den angeblich ſo großen Siegen der Mon
tenegriner auf ſich hat geht aus einer offiziöſen türkiſchen
Bekanntmachung hervor

Konſtantinopel 21 Okt Fremde Blätter wußten zu be
richten die Montenegriner hätten nach einem Sturmangriff
Tuſi erobert und 5000 Gefangene gemacht Kanonen und
Munition ſeien in ihre Hände gefallen Tuſt iſt ein kleines
ungeſchütztes Dorf das als Beobachtungspoſten für Podgoritza
dient Die Montenegriner griffen es von der See und der
Landſeite mit zwei Diviſionen an Unſere Truppen haben
den feindlichen Angriffen wie den in ihrem Rücken befind
lichen Maliſſoren heftigen Widerſtand geleiſtet Als der
Kommandant und mit ihm die meiſten Offiziere und Sol
daten gefallen waren traten die Ueberlebenden über Helem
einen geordneten Rückzug an der durch eine kleine Abteilung
gedeckt wurde Dieſe hatte 5 Tage mit den Montenegrinern
zu kämpfen die nicht einen Schritt vorwärts kamen Die
Türken ergaben ſich als ſie am Schluß des 5 Tages um
zingelt und faſt ganz aufgerieben waren Dabei fielen den
Feinden 8 alte Bronzekanonen in die Hände So verhält es
ſich mit dem großen montenegriniſchen Siege bei Tuſi

Ueber den Kampf zwiſchen Türken und Bulgaren bei
Djumbala liegt noch folgende Nachricht aus Konſtan

An der ſerbiſch tü
Kolonnen die auf

Der Kampf dauerte 36 Stunden Es wurde auf beiden
Seiten mit äußerſter Heftigkeit gekämpft Die Bulgaren
wurden gezwungen ihre befeſtigten Stellungen zu verlaſſen
ſie wurden von den Türken verfolgt die ſtrategiſch wichtige
Höhen zu beſetzen vermochten Die Türken ſollen auch gegen
Küſtendil vorrücken Türkiſche Truppen und Albanier ſind
ferner in Serbien vorgedrungen und trotz des Widerſtandes
von 40 ſerbiſchen Bataillonen bis Kurſchumlje vorgerückt

Die Türkei hat in ihrer bedrängten Lage eine wichtige
Unterſtützung gefunden Frankreich und England ſollen der
Türkei verſichert haben daß ſie eine Aenderung der politiſchen
Situation Kretas keinesfalls erlauben werden Türkiſchen
Blättern zufolge ſoll der türkiſche Botſchafter Tewfix Paſcha
aus London telegraphiert haben die engliſche Regierung
werde der Türkei in der gegenwärtigen Lage ihre Unter
ſtützung leihen

Deutſches Reich
Drei Spione wegen Landesverrats

ſchwer beſtraft
Von unſerem Leipziger Mitarbeiter

Leipzig 21 Oktober
Nach viertägiger Verhandlung hat das Reichsgericht am

Sonnabend abend das Urteil gegen die drei auf Grund des
Spionagegeſetzes wegen Verrats mil ſtäriſcher Geheimniſſe
Angeklagten Bancheliſa Thiebaut und Berger
gefällt Der Vorſitzende Senalspräſident Dr Menge
wies vor der Verkündung des Urteils darauf hin daß es ſich
um eine

Spionage der gefährlichſten und ſchlimmſten Art
mit dem Verſuch der Auslieferung von Plänen der Metzer
Befeſtigungswerke an Frankreich handelt und daß mit Rück
ſicht auf die gegenwärtige Lage eine empfindliche Strafe
nötig iſt um ſie als abſchreckendes Beiſpiel auf andere
wirken zu laſſen Deshalb iſt gegen Bancheliſa auf
8 Jahre Zuchthaus gegen Thiebaut und Berger auf
je 6 Jahre Zuchthaus erkannt worden Allen dreien ſind
die bürgerlichen Ehrenrechte auf den Zeitraum von zehn
Jahren abgeſprochen worden Zur Begründung des Urteils
at das Reichsgericht ausgeführt

Die viertägige Hauptverhandlung in der außerge
wöhnlich viel Zeugen vernommen worden ſind hat einen
erdrückenden BVelaſtungsbeweis gegen ſämtliche Angeklagte
ergeben Wenn dieſer Beweis auch weſentlich ein Jndi
zienbeweis iſt ſo iſt er doch in den Hauptpunkten durchaus
ſchlüſſig Thiebaut war vom 14 Februar 1909 bis zum
Mai 1909 Depotarbeiter in den Befeſtigungswerken von

gelegt hat Er gibt zu nach ſeiner Entlaſſung zufällig
mit einem franzöſiſchen Nachrichtenagenten zuſammenge
kommen zu ſein und ihm über Einzelheiten der Metzer
Befeſtigungswerke Mitteilungen gemacht zu haben Die
Mitteilungen betreffen Gegenſtände deren Geheimhaltung
im Intereſſe der Landesverteidigung erforderlich war
Der 30jährige Lucian Bancheliſa war Brieftaubenwärter
Dann iſt er als Poſtenbote beſchäftigt geweſen Als ſolcher
hatte er Gelegenheit Pläne von einzelnen Teilen der Be
feſtigungswerfe im Original zu erhalten Es iſt nun be
wieſen worden daß er dieſe Gelegenheit wiederholt be
nutzt hat und daß er auf ſeinen Reiſen nach Frankreich

Metz Er iſt der einzige der teilweiſe Geſtändniſſe e

im Verhältnis zu ſeinen Einnahmen erheblich große Aus
gaben gemacht hat Daraus iſt der Schluß gezogen wor
den daß Bancheliſa ein beſoldeter Spion des franzöſiſchen

rich I von

Nachrichtendienſtes geweſen iſt Jn Verbindung mit der Großherzog nach der Anſprache des Oberamtmanns HepBancheliſa handelte ſein Schwager der Fortifitations

ſchreiber Berger Dieſer hatte ſchon als ſolcher Gelegen
heit ſich Pläne zu verſchaffen Er hat auch einmal der
gleichen Pläne in einem Schuppen verſteckt um gelegent
lich die Pläne während der Nachtzeit abzuholen und ſie
nach Frankreich zu verbringen Zur Ausführung hat er
Genoſſen zu werben geſucht die aber die Mithilfe verſagt
haben Da weitere Fälle nicht feſtgeſtellt werden konnten
iſt gegen Berger nur der Tatbeſtand des S 3 des Spionage
geſetzes feſtgeſtellt worden Bezüglich des Strafmaßes
hat der Senat erwogen daß auch nicht ein einziger Milde
rungsgrund vorliegt Die Angeklagten ſind nicht einer
Verſuchung von anderer Seite unterlegen ſondern haben
ſich ſelbſt zur Spionage gedrängt Jn Betracht kommt
ferner daß es ſich um die wichtige Befeſtigung Metz
handelt die als Grenzfeſtung einen mächtigen Schutz des
Deutſchen Reiches bedeutet Die Pläne waren von außer
ordentlicher Wichtigkeit ſo daß man ſich kaum ein größeres
Spionageverbrechen denken kann Die Angeklagten haben
lediglich aus Gewinnſucht gehandelt und ſich längere Zeit
mit gewerbsmäßiger Spionage befaßt Der Senat mußte
zu empfindlichen Strafen ſchreiten da derartige Hand
lungen gerade im Verlaufe der jetzigen Zeit für das Reich
gefährlich ſind Die Angeklagten nahmen das Urteil
ſehr gefaßt und ruhig auf

Die Neubeſetzung
des Londoner Botſchafterpoſtens
Wie der Londoner Korreſpondent der Köln Ztg

ſchreibt kommt die Neubeſetzung der deutſchen Botſchaft in
London in dieſen Tagen von Sturm und Drang von
Kriegslärm und fernem Waffengetöſe im Südoſten Euro
pas wie ſo vieles andere nicht zum vollen Rechte in der
öffentlichen Erörterung Wenn man ſich im ſtillen über die
Erhaltung des europäiſchen Friedens ſorgt und nebenbei
nach wenigſtens vier im Augenblick möglichen Kriegsſchau
plätzen blickt wo vielleicht ſchon heute oder morgen die
nächſten unabwendbaren Kämpfe entbrennen werden dann
müſſen alle andern Dinge die nicht damit in unmittelbarem

r Zuſammenhang ſtehen in den Hintergrund zurück
reten

Man würde indes irren wenn man daraus entnehmen
wollte daß die Sache im Tagesgeſpräche nicht lebhaften An
teil fände Man kommt hier und da auch an ganz uner
warteter Stelle immer wieder zwiſchen dem Gerede über
Krieg und Frieden auf die Ernennung zurück und je länger
man Zeit hat ſich mit dem Gegenſtande und der Erſcheinung
des neuen Botſchafters vertraut zu machen deſto günſtiger
iſt der allgemeine Eindruck Daß der Nachfolger des Frhrn
v Marſchall nicht einfach einer von den zünftigen Diplo
maten und nicht nur ein großer Herr für die Repräſentation
ſondern ein ſelbſtändiger Mann mit eigenen Jdeen und da
bei ein Vertrauensmann ſeines Kaiſers iſt der ſich außer
dem ſchon geraume Zeit mit den deutſch engliſchen Beziehun
gen ſehr angelegentlich beſchäftigt hat das iſt es was den
Haupteindruck und in weiten Kreiſen einen ausnehmend
günſtigen Eindruck macht Man glaubt in der Sendung des
Fürſten Lichnowsky etwas wie eine ſchweigende aber tat
ſächliche Widerlegung der Auffaſſung zu empfinden die
Deutſchlands Gegner mit der Ernennung ſeines Vorgängers
zu verknüpfen befliſſen waren als ob man durch eine Per
ſönlichkeit von legendenhafter Liſt und Gewandtheit hier
zu erreichen trachte was andern nicht gelungen ſei Und
das ſteht wenn nicht in ſo doch zwiſchen den Zeilen der Ar

den Fürſten Lichnowsky bisher begrüßen deutlich
zu leſen

Jntereſſant iſt auch daß der Pariſer Figaro jetzt ein
Jnterview ausgräbt das ſein Berichterſtatter Bourdon
im Sommer mit dem Fürſten Lichnowsky den er einen
philoſophiſchen Diplomaten nennt hatte Der

Frage läßt den Fürſten Lichenowsky folgendes ſprechen
alten Sie ſich indeſſen vor daß ganz Deutſchland für

Frankreich nur Sympathie empfindet daß wir kein Jnter
eſſe daran haben den Frieden in Frage zu ſtellen der un
ſerer induſtriellen Ausbreitung ſo nötig iſt daß Herr von
Bethmann ein geſetzter Mann iſt der nie ein Abenteuer auf
ſich nehmen würde daß der Kaiſer von ganzem Herzen fried
fertig iſt daß das ganze Land die Vorliebe und das Bedürf
nis für eine friedfertige Entwicklung hat Das iſt ſtrikte
Wahrheit Aber fügen wir ſofort hinzu daß das Geheim
nis des Friedens weniger in den deutſchfranzöſiſchen als
vielmehr in den deutſch engliſchen Beziehungen ruht Nicht
etwa daß wir die Engländer nicht gern haben Es ſind

vielmehr die Engländer die ſich uns überall in den Weg
ſtellen Von unſerer Seite wird nichts Unwiderufliches aus
gehen Jch hoffe ſehr feſt daß wir einen Konflikt
vermeiden werden denn tatſächlich wünſcht ihn bei
uns niemand und ich ſehe keine Notwendigkeit dafür Aber
es iſt ſicher daß England die deutſche Meinung viel mehr
beſchäftigt wie Frankreich und daß man ſich über ſeine
Machenſchaften und ſeine Rüſtungen beunruhigt

Sehr von oben herab behandelte der Fürſt in dem Jn
terview die kriegsluſtigen Generale die ſchließlich nichts
z ſagen hätten Es wäre ungeheuer übertrieben von einer

artei dieſer Art zu ſprechen Jedenfalls könnten die kriegs
freudigen Aeußerungen die da fallen nicht den geringſten
Einfluß auf die Geſchicke des Landes ausüben

Die Gedenkfeier für Robert Gyßling
Jn Königsberg i Pr fand geſtern eine von der Fort

ſchrittlichen Volkspartei veranſtaltete Gedenkfeier für
den Abg Gyßling ſtatt die einen eindrucksvollen Verlauf
nahm 2000 Perſonen Männer und Frauen aller Schichten der

Bevölkerung daran teil Nach Geſängen des Königsberger Lehrergeſangvereins hielten Anſprachen Juſtigrat Lichten

ſteinKönigsberg Reichstagsabgeordneter Siehr Jnſterburg und
Abgeordneter Dr Wiemer Berlin die die hingebungsvolle
Arbeit des leider viel zu früh Verſtorbenen an ſeine Vaterſtadt
an die Partei und an das Vaterland rühmten

Enthüllung eines Standbildes des Großherzogs Fried
Baden Sonntag nachmittag fand bei prachtvollem

Wetter die Enthüllung des von dem Karlsruher Bildhauer
Moeſt geſchaffenen lebensgroßen Standbildes des

rzogs Friedrich T in Badenweiler ſtatt bei der

ting eine Gedächtnisrede hielt
Geſellſchaft für Hochſchulpädagogik Jn erheeh zahl

reicher namhafter Pädagogen und Univerſitätslehrer trat in
Leipzig der III Kongreß der Geſellſchaft für Hochſchul
pädagogik zuſammen Der Vorſitzende Geheimrat Lamp
recht eröffnete die Tagung dar ſprach Profeſſor
Spranger über Wandlungen im Weſen der Univerſität
ſeit 100 Jahren Dozent Dr Fiſcher München be

ndelte das Thema Akademiſcher Unterricht und Charakter
ildung

Kleine vermiſchte Nachrichten
Erſchwerung der Zulaſſung von Frauen zum Studium

Größere Strenge bei der Zulaſſung von Frauen zum
Studium an den Univerſitäten verlangt ein Erlaß des
Unterrichtsminiſters an die Univerſitätskurgtoren Die
philoſophiſche Fakultät einer preußiſchen Univerſi
tät hatte angenommen daß an den Mädchenlyzeen ein
Schlußexamen abgelegt wird An dieſen Anſtalten wird
das Schlußzeugnis ohne Prüfung ausgeſtellt Die Zu
laſſung der Frauen zur kleinen Matrikel als Gaſthöre
rinnen bedarf in allen Fällen der Genehmigung des Mi
niſters Dieſe Genehmigung wird nicht erteilt wenn die
Mädchen nur das Schlußzeugnis eines Lyzeums vorlegen
Jm allgemeinen wird der Nachweis des beſtandenen Lehre
rinnenexamens gefordert

Dürfen Deſerteure nach Deutſchland zurückkommen Die
amtliche Straßb Korr ſchreibt Jn der Preſſe iſt die
Nochricht verbreitet daß zwei aus ElſaßLothringen ſtam
menden Emigranten die Aufenthaltserlaubnis verſagt
worden ſei welche ſie zu dem Zwecke an der Beerdi
gungihrer Mutter teilzunehmen nachgeſucht hätten
Es handelt ſich um die Brüder Reibel aus Oberehnheim
Der älteſte 1867 geboren iſt im Jahre 1888 von dem Ge
richte der 31 Diviſion für fahnen flüchtig erklärt und
im Abweſenheitsverfahren verurteilt worden Jhm unter
Ausſetzung der Strafverfolgung die Zureiſe nach Deutſch
land zu geſtatten gehörte nicht zur Zuſtändigkeit der elſaß
lothringiſchen Landesbehörden ſondern zu der der mili
täriſchen Gerichtsbarkeit welche gegenüber Deſerteuren
im ganzen Deutſchen Reiche nach denſelben Grundſätzen
verfährt Der jüngere Bruder der wegen Verletzung der
Wehrpflicht im Jahre 1895 verurteilt worden iſt und in
zwiſchen durch über zehnjährige Abweſenheit die deutſche
Reichcangehörigkeit verloren hat hat überhaupt kein Ge
ſuch um Aufenthaltserlaubnis eingereicht Daß ihm die
Erlaubnis verſagt worden ſei iſt alſo unwahr

Feuerbeſtattung Jn den 30 deutſchen Krematorien ſind im Sep
tember 639 Einäſcherungen gegen 564 im gleichen Monat des
Vorjahres vollzogen worden An dieſem Ergebnis ſind die
thüringiſchen Krematorien mit folgenden Ziffern beteiligt
Coburg 27 20 Eiſenach 12 13 Gera 11 23 Gotha 40 42
Jena 24 28 Meiningen 7 Pößneck 14 Sonneberg 4

Weimar 13 Die Geſammtzahl der Einäſcherungen in
den erſten 9 Monaten des laufenden Jahres beträgt 6492
gegenüber 5566 des Vorjahres alſo mehr 926 1634 Proz

Die Betriebseinnahmen der preußiſch heffiſchen Staatseiſenbahnen
haben im Monat September 1912 gegenüber dem gleichen
Monat des Vorjahres im Perſonenverkehr 3,1 Mill Mark gleich
5,24 v im Güterverkehr 6 Mill Mark gleich 4,51 v
insgeſamt einſchließlich einer Mehreinnahme
aus ſonſtigen Quellen 9,9 Mill Mark gleich 4,88 v mehr
betragen Der September des laufenden Jahres hatte einen
Sonntag mehr und einen Werktag weniger als der gleiche Monat
des Vorjahres

Ausland
Ruſſiſche Kriegsſchiffbauten

Zum Zwecke der Beſchleunigung des Baues von Kriegs
ſchiffen haben die Firma Ziſe in Riga die Putilowwerke und
die Revaler Schiffsbauwerke die Erlaubnis erhalten Schiffs
maſchinen mit Ausnahme von Keſſeln im Auslande zu be
ſtellen Der deutſchen Schichauwerft in Elbing wird
der Bau von zwei kleinen Kreuzern für ſieben
Millionen Rubel übertragen

Keine italieniſche Anleihe bei Rothſchild Der Korreſpon
dent der Köln Ztg telegraphiert aus Paris Franzöſiſche
Zeitungen hatten die Nachricht gebracht daß Jtalien bei
Rothſchild in Paris eine Anleihe von 600 Millionen nach
geſucht und bewilligt erhalten habe Die Nachricht entbehrt
wie uns vor zuverläſſiger Seite verſichert wird jeder tat
ſächlichen Begründung

e

Ballonkataſtrophe
Ballon Berlin II explocdiert Führer unck

Mäitfahrer tot
Großenhain 20 Okt Vei Spansberg explodierte

heute mittag in großer Höhe der in Bitterfeld aufge
ſtiegene Ballon Berlin II Er war in eine Gewitter
böe geraten Der Führer Jngenieur Gericke und der
Mitfahrer Stiehler ſind tot

Gröditz bei Rieſa 20 Okt Jch war auf einem Spazier
gang nach Spansberg bei Gröditz Amtshauptmannſchaft
Großenhain begriffen als ſchwere Wolken den Himmel über
zogen und ein arges Wetter mit Hraupeln niederging Da
hörte man plötzlich bei der ſonntäglichen Stille ein Geräuſch
das wie das Motorknattern eines Aeroplans klang Jch
ſpähte nach oben konnte aber nichts entdecken Plötzlich löſte
ſich aus der ſchwarzen Wolke ein graues Etwas das mit
großer Geſchwindigkeit herunterkam Es war ein Freiballon
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ende Hilferufe und der Korb ſauſte mit furchtbarer Wucht

einige hundert Meter von Spansberg auf einen Kartoffel
acker nieder Bauern eilten herzu und bei unſerer Ankunft

uns einbat ſaß grauenhafter Anblick
dar Die beiden Luftſchiffer hingen in den Stricken über den
gorbrand heraus der ältere mit dem Kopf direkt auf das
Erdreich geſtaucht das Genick gebrochen er gab keine Lebens

ichen mehr von ſich Der andere dem eine ſtählerne Sauer
ſtofflaſche auch das eine Bein völlig zerſchmettert hatte röchelte
noch Er wurde ſofort aus den Stricken befreit gab aber

n in wenigen Minuten den Geiſt auf Es waren Ober
leutnant Stiehler und Oberingenieur Gericke von der be
tannten Auto und Fahrradfabrik in Weſtfalen Beide im
Sweater Der eine hielt noch in der zuſammengekrampften
Hand das Buch über Verhaltungsmaßregeln bei Gefahr auf
geſchlagen Die Uhr zeigte 51 nachmittags Das Höhen
barometer war deformiert Der Schreibſtift zeigte raſches
Aufſteigen über 3000 Meter und war dann über die 5000
Meterlinie über das Papier hinausgegangen Die Sauer
ſtofflaſchen mit Atmungsmundſtück müſſen ſchon im Gebrauch
geweſen ſein Das Gas entwich noch ziſchend Eiskruſte be
deckte die Ventile Vermutlich wollten die Luftſchiffer über
das ſchwere Wetter hinwegkommen und ſind in größere Höhen
aufgeſtiegen Der Ballaſt war vollſtändig ausgeworfen Die
Korbwand die auf den Boden geſchlagen war war völlig
eingedrückt der Ventilring in lauter Stücken zerbrochen Von
Gröditz wurde der Arzt herbeigerufen der raſch im Auto zur
Stelle war aber nur den Tod feſtſtellen konnte Die Toten
wurden in die Leichenhalle von Spansberg übergeführt So
ſchildert den L N ein Augenzeuge die Kataſtrophe

Eine weitere Meldung über das gräßliche Unglück beſagt
Aus den vorgefundenen Papieren ſtellte man feſt daß

es ſich um Oberleutnant Stiehler und Oberingenieur Gericke
handelt Die Uhr der Toten zeigte 53 Uhr nachmittags
Das Höhenbarometer das ſtark beſchädigt war ließ das raſche
Aufſteigen des BVallons auf 3000 Meter und dann plötzlich
auf 5000 Meter erkennen Augenſcheinlich hatte der Führer
den Gewitterböen entgehen wollen und dadurch die Kata
ſtrophe herbeigeführt Die Leichen wurden nach Spansberg
gebracht Der verunglückte Ballon iſt noch kurz vor 1 Uhr
in ſchöner ſicherer Fahrt in bedeutender Höhe über Leipzig
gefahren

Der 43 jährige Hans Gericke Sohn des Hofbäcker
meiſters Gericke in Potsdam war Zivilingenieur in Berlin
Er widmete der Luftſchiffahrt erſt verhältnismäßig ſpät ſein
Jntereſſe Erſt am 4 September 1909 erwarb er ſein Führer
zeugnis beim Berliner Verein für Luftſchiffahrt und trat
zum erſten Male wenige Wochen ſpäter beim Gordon Bennett
rennen der Lüfte in Zürich an die Oeffentlichkeit Er ſtartete
damals noch nicht um dieſen Preis ſondern in der gleichzeitig
ſtattfindenden Weitfahrt in der er mit dem Ballon Pom
mern den Pommerſchen Verein für Luftſchiffahrt vertrat
Er begründete damals ſeinen Ruf dadurch daß er trotz des
ſtrömenden Regens am Wettfahrttage und während der Nacht
ſeinen Freiballon 22 Stunden in der Luft hielt und damit
außer dem dritten Preis der Weitfahrt den Spezialdauer
preis erhielt Gericke war dann bei allen größeren Kon
kurrenzen zu finden und auf dem beſten Wege innerhalb
Jahresfriſt die Zahl der Aufſtiege unſerer älteſten deutſchen
Ballonführer zu erreichen Er war ein Mann von unver
wüſtlicher Ruhe und Energie und bereits im darauffolgenden
Herbſt vertrat er den Berliner Verein für Luftſchiffahrt bei
der fünften Bennettwettfahrt die in Amerika von St Louis
aus ſtattfand Die Luftreiſe führte ihn in die kanadiſchen
Urwälder und lange währte es bis feſtſtand ob er oder der
Amerikaner Hawley der Sieger ſei Das Schiedsgericht ent
ſchied um ein Geringes zugunſten des Amerikaners Was
ihm im Jahre 1910 nicht gelang brachte er im darauf
folgenden Jahre bei der Bennettfahrt zuſtande Jn Kanſas
City aufgeſtiegen landete er nach 708 Kilometern und ſchlug
damit den ihm zunächſt gelandeten amerikaniſchen Ballon
Buckeye um 128 Kilometer Seine Aufgabe die wert

vollſte Trophäe des Freiballonſports wieder nach Deutſchland
zu bringen war ihm demnach gelungen und dieſer Sieg ver
kettete ihn noch inniger mit ſeinem Sport von dem er nicht
abging obgleich Aviatik und Luftſchiff ihm häufiger Gelegen

n boten auch dieſe beiden Zweige der Luftfahrt kennen zu
ernen

Zahllos waren die kleineren Fahrten die Gericke gern
zur Propaganda in den jüngeren Vereinen unternahm und
die durch manchen bemerkenswerten Flug wie ſeine Fahrt
nach England über die Nordſee unterbrochen wurden Ein
großer Plan beſchäftigte ihn ſtändig die Ueberquerung des
Ozeans im Freiballon und dieſe Lieblingsidee ventilierte er
oft im Kreiſe der Ballonfahrer in dem er wegen ſeines
trockenen unverſiegbaren Humors außerordentlich beliebt
war Ueber Deutſchlands Vertretung im Bennettfliegen
der Lüfte ſchwebt in dieſem Jahre ein wahrer Unſtern

ericke war als vorjähriger Sieger von vornherein für die
Verteidigung des Preiſes in Ausſicht genommen in dem von

resden aus veranſtalteten Ausſcheidungsrennen quali
ſizierten ſich weiter Major v Abercron der alle Bennett
rennen ſeit der Begründung des Wettbewerbes für Deutſch
land beſtritten hat und Oberleutnant Hopfe Vor kurzem
wurde beiden die Teilnahme an dem Wettbewerb durch das
Kriegsminiſterium unterſagt und ſo iſt nach dem Abſturz
Gerickes keiner der urſprünglich auserſehenen Führer im Wett
bewerb es müſſen ſtatt ihrer Er änner geſtellt werden

Der mit Gericke verunglückte Oberleutnant Stieler
gehörte dem 13 Artillerieregiment in Breiſach an und war
nach Döberitz abkommandiert Oberleutnant Stieler beab
ſichtigte Fliegeroffizier zu werden Er hatte bereits mehrere
u

W Bee d ne

Kurz darauf erfolgten ſ Ballonfahrten unternommen Geſtern erkundigte er ſich noch
in einer Berliner Apotheke nach Sauerſtoff da dieſer aber
nicht vorrätig war verſorgte er ſich damit in Bitterfeld

Provinzial Nachrichten
Zum Raubworcd in Koehſtedt

Wie der Magdeb Ztg ein Telegramm aus Egeln
meldet hat der wegen Mordverdachts verhaftete Hieronymus
Suleck ein Geſtändnis abgelegt Er ſoll zugeſtanden haben
den Beſitzer des Gaſthofes Zur Tanne in Kochſtedt ermordet
zu haben

Amtlich wird dazu noch aus Egeln gemeldet Suleck hat
ſein Geſtändnis Freitag nachmittag abgelegt Aber es war
nicht Reue die ihn dazu trieb ſondern die Beweismittel die
beſonders der hieſige Oberwachtmeiſter herbeigeſchafft hat
waren für ihn ſo erdrückend daß der Mörder aus der Schlinge
die ſich von Tag zu Tag immer enger zuſammengezogen hatte
nicht mehr heraus konnte und einſehen mußte daß ihm kein
Leugnen mehr helfen konnte Die hieſige Polizei ſtellte ihm
ſo viele Zeugen die ihn beſtimmt wiedererkannten gegen
über daß es kein Entrinnen mehr gab Der erdrückendſte
Beweis war ja das Fahrrad in das das aufgefundene Be
weisſtück hineinpaßte und die blutbefleckten Kleider Sulecks
Nach Anſicht der Egelner Behörde liegt unzweifelhaft Raub
mord vor Suleck leugnet aber noch in dieſem Punkte Er
behauptet mit dem Gaſtwirt Rohde in Streit geraten zu ſein
und ihn in Notwehr oder im Affekt getötet zu haben

Falſchmünzerei

Eſchwege 20 Okt Anſcheinend iſt man hier einem aus
gedehnten Falſchmünzerweſen auf die Spur gekommen Jn
den letzten Monaten wurden hier und in anderen Orten des
Werratales des öfteren falſche Zehn und Zwanziamarkſtücke
angehalten ohne daß es gelang die Falſchmünzer oder Aus
geber zu erwiſchen Vorgeſtern verſuchte nun im benachbarten
Dorfe Albungen ein Maſchiniſt des hieſigen Elektrizitäts
werkes ein falſches Zwanzigmarkſtück auszugeben Da dies
aber ſogleich als unecht erkannt wurde konnte ſeine Ver
haftung erfolgen Er bekundete bei ſeiner Vernehmung nichts
von der Beſchaffenheit des Geldſtückes gewußt zu haben und
auch die Perſon nicht zu wiſſen von der er es bekommen habe
Da ein Fluchtverdacht nicht vorlog wurde der Mann ent
laſſen Heute jedoch erfolate ſeine Miederverhaftung nach
dem ein Beamter der Staatsanwaltſchaft in Kaſſel hier zur
weiteren Verfolqung der Angelegenheit eingetroffen war und
die Verdachtsgründe gegen den Maſchiniſten ſich verdichtet
hatten Es wird angenommen daß der Vorhaftete nur der
Ausgeber des Geldes geweſen iſt während ſich eine oder
mehrere andere Perſonen mit der Anfertiqung des Geldes
befaßten Die Stücke ſind ſehr genau nachgeahmt und von
echten nur ſehr ſchwer zu unterſcheiden

Querfurt 20 Okt Generalverſammlung des
Vater ländiſchen Frauen vereins im Kreiſe
Querfurt Am 22 Oktober findet hier die Generalver
ſammlung des Vaterländiſchen Frauenvereins im Kreiſe
Querfurt ſtatt Paſtor Alberts Vorſteher des Diakoniſſen
hauſes Cecilienſtift in Halberſtadt wird Vortrag halten über
Die Hohenzollern und die innere Miſſion und Kreisarzt

Dr Bundt Querfurt über Die Organiſation der Fürſorge
beſtrebungen im Kreiſe Querfurt

Blankenburg Harz 20 Okt Heimklichſentfernt
hat ſich der 16 Jahre alte Sohn des Forſtwartes Pieper aus
Wienrode Der Junge war beim Hoſſchloſſermeiſter Breit
meyer hier in der Lehre Er zeigte in letzter Zeit große
Vorliebe für den Seemannsberuf weshalb vermutet wird
daß ſich der junge Menſch nach Hamburg gewendet hat Mit
Geldmitteln iſt er nicht verſehen

Harsleben 20 Okt Großfeuer Heute morgen kurz
vor 4 Uhr brach in dem Gehöft des Landwirts Wilhelm Erfurt
Großfeuer aus das in kurzer Zeit den anſehnlichen Beſitz in
Trümmer legte Wie der Brand entſtanden iſt liegt noch
nicht klar Die Harsleber Feuerwehr konnte trotz eifrigen
Bemühens nicht viel ausrichten Scheune und Stallungen ſind
gänzlich niedergebrannt das Wohnhaus hat ſchwer gelitten
Das Vieh konnte gerettet werden Als ein Glück mußte die
herrſchende Windſtille empfunden werden der es zu verdanken
war daß nicht weitere Gehöfte Feuer fingen

Altenburg 20 Oktober Ehrung eines Lebens
retters
Schloſſer Paul Rötzſchke in Jena eine mit Brillanten beſetzte
goldene Vorſtecknadel mit dem Namenszug des Spenders weil
Rötzſchke einen fünfjährigen Knaben vor dem Ertrinken be
wahrt hat

Greiz 20 Okt Neuer Schuldirektor Der Ge
meinderat wählte an Stelle des von ſeinem Poſten zurück
getretenen Gymnaſialdirektors Oberſchulrat Dr Zippel den
Oberlehrer Dr Schlegel in Aachen mit einem Gehalt von
5500 bis 6500 Mk zum Direktor der hieſigen höheren Mädchen
ſchule Oberſchulrat Dr Zippel wird weiterhin ausſchließlich
das hieſige Gymnoſium leiten Weiter beſchloß der Gemeinde
rat die höhere Mädchenſchule nach den Lehrplänen der preu
ßiſchen und ſächſiſchen höheren Mädchenſchulen zu einer zehn
klaſſigen Anſtalt auszubauen und ihr von Oſtern 1913 ab eine
Selekta aufzuſetzen

Tiefenſee 20 Okt Einige hundert Zentner
Stroh verbrannt Vor einigen Tagen gingen zwei
in hieſiger Feldflur ſtehende den Gutsbeſitzern Gehrmann
und Kreiſchmar gehörige Strohdiemen in Flammen auf Ver
brannt ſind einige hundert Zentner Stroh die nicht ver
ſichert waren Das Feuer welches nur angelegt ſein kann
verbreitete einen weithin ſichtbaren Schein

Der Herzog von Altenburg überſandte dem

Jede echte Osram Lampe muss die Insckrift OSRAM tragen Ueberall erhältlich Auergesellsckagft Berlin O I7

Gotha 20 Okt Auszeichnungen Dem prak
tiſchen Arzt Sanitätsrat Dr med Franz Ehrhardt in Gotha
wurde der Titel Geheimer Sanitätsrat verliehen er
wurde verliehen dem Hoftheaderdirektor z D Geh rat
Profeſſor Oskar Benda in Neuſes das Komtüurkreuz 2 Klaſſe
des herzoglich ſachſen erneſtiniſchen Hausordens

Gera 20 Okt Schwer verbrannt ewarengeſchäft der Witwe Franke explodierte n nd
eine Petroleumlampe Dabei gerieten die Kleider der Frau
Franke in Brand die einer Feuerſäule gleichend auf dieStraße lief Dort erſtickten zwar h ſegleic die
Flammen doch trug die Frau ſchwere Brandwunden davon

Bad Berka 20 Okt Selbſtmord Die Ehefrau
des Landwirts R von hier ſtürzte ſich am Freitag in einem
Anfall von geiſtiger Umnachtung in die Jlm und konnte nur
als Leiche er werden Sie war ſchon vorgeſtern
von ihrem Hausſtand abweſend und iſt ruhelos in den Wäl
dern umhergeirrt

EEiſenach 20 Oktober Entwickelung der Kali
ind uſtrie Jn einem Zeitraum von einem Jahre ſind
im Kaligebiet des Eiſenacher Oberlandes nicht weniger als
8 Chlorkaliumfabriken konzeſſioniert worden gewiß der beſte
Beweis dafür in welchem Umfange ſich die Kaliinduſtrie im
Eiſenacher Oberland entwickelt

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

Halle 19 Oktober
Ein gefährlicher Wanderburſch

Der 21jährige Sticker Paul Schöniger aus Berlin kam am
30 Auguſt auf der Wanderſchaft auch durch das Dorf Kockwitz bei
Delitzſch Er iſt ſchon wiederholt wegen Diebſtahls vorbeſtraft
Auch in Kockwitz nahm ex als er die Wohnung eines Landwirtes
verlaſſen fand die Gelegenheit zum Stehlen ſchleunigſt wahr und
eignete ſich 38 Mk 2 Uhren und 2 Trauringe an Der Gewinn
gefiel ihm ſo gut daß er am 2 September in Stennewitz bei
Delitzſch ebenfalls die Wohnräume eines Landwirtes in diebiſcher
Abſich heimſuchte Diesmal erbeutete er außer einer Uhr ſogar
97,50 Mk Die Uhren verpfändete er in Leipzig Wegen ſchweren
Rückfallsdiebſtahls in 2 Fällen wurde der hoffnungsvolle Einund
zwanzigjährige zu zwei Jahren Gefängnis und fünf Jahren Ehr
verluſt verurteilt

J

Wetter Ausſichten
Wefterwarte Magdeburg

der Magdeburg Zeitung
Montag 21 Oktober 8 Uhr morgens

Das Tief im Nordweſten hat ſich ſüdwärts verlagert un
ſein Gebiet erheblich weiter oſtwärts ausgebreitet Jm
Dienſtbezirk wo unter dem Einfluß der heute über der Oſt
ſee gelegenen Tiefdruckfurche geſtern noch verbreitete allge
mein jedoch geringe Regenfälle aufgetreten ſind haben ſich
die Winde wieder nach Südoſt und Süd gedreht Die weitere
Annäherung des Tiefs bedingt wolkiges mildes Wetter und
zeitweiſe Regen bei ſüdweſtlichen bis weſtlichen Winden

Wefterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

22 Oktober Nebel ſpäter heiter wolkig kühler Nachtſroſt
23 Oktober Nebel wolkin teils heiter kalte Nacht
24 Oktober Wo kig meiſt trocken normal
25 Oktober Bewölkt milde ſtrichweiſe Regen
26 Oktober Bewölkt meiſt trocken kühler

NMeteorologiſche Station
n d 19 Oktbr 20 Oktbr

9 Uhr abends 7Uhr morgens

Barometer Millimeter 7561,6 751Thermometer Celſius 68 8,0Rel Feuchtigkeit 91 84Wind u l I7 I7 s 7 l SW 2 WSW 1Maximum der Tomporatur am 109 Oktbr 1,010 O

Minimum in der Nacht vom 19 Ottbr zum 20 Oktbr 2,4 C
Niederſchläge am 20 Oktbr 7 Uhr morgens mm

21 Oktbr
7 Uhr morgens

20 Oktbr
y Uhr abends

Barometer Millimeter 780,7Thermometer Colſius 6,7 4,2Nel Feuchtigkeit 6Wind 7 J e 9 e SW 3 SO 1Fizrimum der Tempoeoratur am 20 Ortbr 10,6
inimum in der Nacht vom 20 Oktbr zum 21 Oktbr 3,7 C

Niederſchläge am 21 Oktbr 7 Uhr morgens 2 mm

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
J Wilh Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

veranaßt mich gern u koſtenlos allenDankbarkeit S u Halsleidenden mitzu
teilen wie ich mich durch ein einfaches billiges und erfolg
reiches Naturprodukt Dorän K ra geh von meinem
langwierigen Leiden befreit be Peukert KaufmannBerlin 8 W 47 ten 30



WMWaihalla Theater
Jubelnder Beifall Sensations Ertfolg

500000 Teufel
Gr Ausstattungsposse mit Gesang u Tanz

Balletts und Tänze getanzt von 50 Balletteusen 50
rliche Kostüme und Pracht DekorationenA5 s Vnr Tageskasse 10 I und 6 Uhr

Mittwoch 4 Uhr Familien Vorstellung
500 000 Teutel genau wie abenda

Preise f Kinder 10 20 30 50 Pſ Erw doppelt

jldun e uSeeMusikalisch theatralischer Vnterhaltungsabend,
Mitwirkerde Das Hallesche Frauenquartett Frau Pankow Mai

bauer Fr Jakob Frl Krönert Frau Protessor Voretzseb Frl
M Dähne Fil Brömme Frl Potzsch Frl Röder Frl Schliebe und
die Herren Eichler Kramer und Kummer

Programm mit Liodertext 10 S obligatorisoh Gäste 40 Vor
verkaut und 50 Abendkasse Ausgabe von Mitghliedskarten

rot am 24 blau am 25 und Eintrittskarten zu Vortragsreihen
K assenöftinung 7 Uhr

Joh WVersteeg
I Konxertmeister am Stadttheater Schulstrasse 2 II

DIiplI Musiklehrer
erteilt Unterricht Geige Klavier Harmonlfelehre

Vorträge zur Belebung des Verständnisses
u der Liebe für unsere deutsche Muttersprache
veranstaltet von den Zweigvereinen Halle des Allgemelnen Deutschen

Sprachverelns und des Vereins für das Deutschtum Im Ausland
Mittwoch d 23 Oktbr Herr Leutnant a D Generalsekretär v Trotha
aus Berlin Deutsche Interesson und Siedelungen am Mittelmeer

Turkel Tripolis Marokko mit 120 eigenen Liohtbildern
Mittwoch den 30 Oktbr Herr Lektor Dr Geissler Von deutscher

Art und Sprache Rezitationsabend
Mittwoch den 6 Novbr Rerr Direktor Dr Wolff Die deutsehe

Sprache im Geschäftsleben
Die Vorträge finden satt im Hörsaal 18 des Melanchthonianums

der Universität abends 9 Uhr
Eintrittskarten zu 60 Pf für einen Vortrag u 2 A für

alle 4 Vorträge t Mitgl 50 und 1,50 beim Ptörtner Kitt elmann
u in der Niemeyerschen Buchhandlunog Gr Steinstr 77
Verband der deutschen Musiklehrerinnen

Muſikſektion des allgemeinen deutſchen Lehrerinnen Vereins
Ortégruppe Halle

Allmonatlich Vereinsabend mit muſik wiſſenſchaftlichen und muſika
liſchen Vorträgen Diskuſſionen 2c Bibliothek Hilfskaſſe

Unterrichtsvermittlung Nachweis vorzüglich ausgebild eter und
empfohlener Lehrerinnen Klavier Geſang Theorie

Beitrag 4 Mark
Satzungen durch Frl Schieter Kleine Ulrichſtraße 17

Folgende Shnrunſtrerinnen d e rehrerinnen ſind Mitglieder
er Gruppe

Frl Margarete Assmann Magdeburgerſt 60 Klavier u Theorie
Frieda Berve Händelſtr 35 Geſang
Margarete Bierwagen Heinrichſtr 3 Klavier
Ina Bötelühr An der Univerſität 3 Geſang und Klavier
Magdalene Dähne Kaiſerſtr 24 Klavier

Frau Elise Eltester Herderſtr 15 Klavier
Frl Sophie Fetsback Humboldtſtr 42 Klavier

Margarete Fiekler Advokatenweg 2 Geſang und Klavier
Magdalene Flttbogen Friedrichſtr 18 Klavier u Theorie
Hedwig Glass An der Univerſität 17 Klavier
Lueie Görner Lindenſir 68 Klavier und Geſang
Rose Günther Bismarckſtr 3 Klavier
Marie Hachtmann Kurfürſtenſtr 79 Klavier u Theorie
Gertrud Haring Henriettenſtr 1 Klavier
Marie Hesse Robert Franzſtr 6 Klavier
Margarete Kreussler Heinrichſtr 1 Hofpianiſtin Klavier
Camila Mnthy Heinrichſtr 8 Klavier u muſik Gymnaſtik

Frau Dr Hanna Münter Hermannftr 33 Geſang u Klavier
Frl Hedwig Xottebohm Lafontaineſtr 8 Klavier u Thevrie

Küthe Paege Kronprinzenſtr 41 Klavier
Frau Pankow Haibauer Gr Steinſtr 9 Geſang und Klavier

Marie Peneter Friedrichſtr 23 Geſang und Klavier
Frl Irma Reuter Wilhelmſtr 46 Klavier Geſang u Gitarre
Frau Hanna Neunseh Anton Krukenbergſtr 28 Klavier Har

monium und Theorie
Frl Wilhelmine Rexer Annenſtr 4 Klavier und Theorie

Salomon Henriettenſtr 4 Geſang
Gabriele Schietfer Kl Ulrichſtr 17 Geſang u Deklamation

Frau Prof Mathilde Sehmidt Haym Zietenſtr 13 Geſang
Frl Anna Schmidt Martinſtr 3 Klavier und Geſang

Ise Schnelder Ernſt Moritz Arndtſtr 4 Klavier u Theorie
Sehreyer Leipzigerſtr 103 Klavier und Theorie
Annun Steinweg Röntgenſtr 5 Klavie und Theorie
Gertrud Steinweg Röntgenſtr 5 Klavier und Theorie

Frau Marianne Thieme Ehrig Thielenſtr 3 Geſang
Frl la Wangerin Wilhelmſtr 37 Klavier

Gertrud Wehmer Poſtſtr 1 Klavier und Theorie
Agnes Weieke Bernburgerſtr 10 Klavier

Frau Dr Rosa Wilhelm Reilſtr 22 Geſang

Der Mi ſtons Nerein
der St Vrichs Gemeincdle
deſſen Einnahmen der Armen u Krankenpflege in unſerer Stadt
zu welchem Zweck auch eine eigene Diakoniſſin angeſtellt iſt ſowie
der Guſtav Adolf Stiftnug und der Heidenmiſſion in unſeren
Kolonien zufließen beabſichtigt ſeinen

30 Bazaram 17 November zu eröffnen
Alle hochherzigen Freunde und wohltätigen Gönner des Vereins

und ſeiner Beſtrebungen werden freundlichſt gebeten für den Bazar
geeignete Gegenſtände bis ſpäteſtens den 5 November an unter
zeichneten Vorſtand gelangen zu laſſen

Halle a im Oktober 1912
Her Vorstancdk

Frl Anna Friedrich

J T J J

Frl Emilie Caesar Frl Helene HofmannFr Fabrikbeſitzer Hedwig Kathe Fr
r Helene Kurtzke Fr Paſtor M Riohter

r Klara Schmeſsser Fr Geheime Kommen zienrat E Stocknoer
Paſtor G Richter

Amt Herbstreisen
nach Italien Neapel Sizilien am 4/11 20 Tage M 680

Tunis Alglier r ſ11 28 v
gegen EndeIndien 3 MonateReise um die Erde

und andere hoohbinteressante Reisen veranstaltet
5Karl Riesel s Reisebureau geor 1870

Berlin W 7 Unter den Linden 56
Ilustrierte Programme gratis

Seminar Kindergarten
AUaxz I8 Anmeoldangen glieh

u

Fabrikbeſitzer Lattermann
Frl Marie Slckel

Franz Frank
Vertreter des Verbandes der

konzert Kanetler Deutschlands
gruppe Halle Leipzig
Gesang Unterrieoht

Haſſo a Gr Ulrſehstr 36 II
in den erweſterten Unterriohts
räumen von jetzt an monatlich

Vortragsa bende
80 0 m Ohorgesung

Für Ineressenten u Angehbörige
meiner Sechdler Eintrittsk gratis
s

z NMotel zur Tulpe25 Empfehle meinen modernen
gross Saal mit reichl Neben
räumen zur Abhaltung von
Hochzeiten u ar deren Privat

z und Vereins festliohxeiten bis

z 150 Personenz25 Johannes Schmldt Traiteur

Jungfrau

Pianino a
5 a H lüders gr

Mewopol
Wein hestaurant

I Etage
Morgen u ſoden folgen
don Dienstag nachm

4 Uhr
Solisten Café

Konzerte
sowie ſeden Sonntag und
Dienstag abends s Uhr
Souper Musik

ausgetühr von Solisten der
Rgts Kapelle unserer 36er

Als Finlagen Mignon Kla
vier Kunstspiol Grammo

phon

Pianino
Vermietungen

mit Anrechnung gezahlter
Miete bei späteroem Kaut

Albert Hoffmann
Am Riebeckplotrz

Eleg Sportwagen 33 erregen

I linz Elznch erſtraße 69 II
Atwoſchdare Ronſchettenſchoner

Heworregande Pabrikate

schon von k 1100 a

B Döll
Gr Ulrichstr 5555 Tel635

Margas Mutter
Jean Pierre ihr

Pat

schwer eingebraut aus
bestem Malz und Hopfen

nachgesüsst mit
ff Raffinade

UVohberalt
sorhältlich

Aerztlich empfohlen

Das beste
alkoholarme Getränk
tür Frauen Kinder

Blutarme Rekonvales
zenten Wöchnerinnen

stillende Mütter

Zu beziehen durch jede Buchhandlung

Henry Bordeaux
Die Geſchichte einer Ehe

Les yeux qui ouvrent

Einzig berechtigte Ueberſetzung aus dem Sranzöſiſchen

von Darta Schiff

ln elegantem Geſchenkband D 3

Die vorzügliche deutſche Ausgabe dieſes
hervorragenden Romans des berühmten
franzöſiſchen Schriftſtellers wird ſicher dazu
beitragen dem Kutor auch in Deutſchland
bald die Popularität zu verſchaffen die er

in Frankreich längſt geniefßt

Proſpekte koſtenlos

Otto Hendel Verlag Halle a S

W Gaſſtſpiel von

in

Apoſſo Theater
Das vhänomenale Okftoberprogramm

benteuer
Gustav Bertram v Ovperettentheater Leipzig u
Marga Kuhn vom Luſtſpielhaus Düffeldorf

in den Hauptrollen

Léon Perét Marchand u Gertrud Mangelsdorf
fr Mitglied des Königl Schaufvpielhauſes Berlin

Napoleons Rückzug
Außerdem der brillaute Sveifalitäteneil

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Airekt Geh Hofrat W Riohnrals

Dienstag den 22 Oktober
a5 Vorſtellung w Abonnement

t ertel
Opern Novität Opern Novität

Zum dritten Male

Stella maris
Ev Joh VIII 7

Muſikaliſches Schauſpiel in 3 Auf
zügen von Alfred Kaiſer
Text von Henry Revers

Aus dom Franzöſiſchen überſetzt
vom Komponiſten

Spielleitung Oberregiſſeur
Theo Raven

Muſikal Leitung Carl Ohneſorg
Ohue Ouvertüre

Perſonen
Sylvain Beſitzer

eines Fiſcher
bootes O Rudolph

Yanik Stockfiſch
fänger R SaleniusMarga M Bruger Drevs

Roſie Sebald

Fr Schwarz
Manieck ein alter
Bettler Theo Raven

Fergou Wirt K Kruthoffer
Yvon Schiffs

junge E HeuſchenLebatz Rich VornGoneck R WaldenFiſcher
Anne Marie Gonecks

Braut Hedwig Nolte

Beginn der Vorträge

WNissonschaft Vortragsreſhen

Donnerstag den 24 Okt 7
im Auditorium maximum

E Matthießen
Eine Stimme Alice von Boer
Der Pfarrer Cam Hammes
Jean Pierres Weib ein Beamter
ein Dudelſacpfeifer Fiſcher
Seeleute Fiſcherinnen Spinno

rinnen Kinder Chorknaben
Spielt vor etwa 50 Jahren in
einem kleinen Fiſcherdorf an der
äußerſten weſtlichen Küſte der

Bretagne Finiſtère
Jm 1 Akt Ballet Arrangement
von der Ballettmeiſtertn Adele

Stahlberg Wieſt
1 Bretagniſcher Contretanz aus
geführt v geſammt Ballet korps
2 Bourréè getanzt von der Solo
tänzerin Marta Ordel und Hilde

gard Barbarina
3 Holzſchuhtanz getanzt vom

geſamten Perſonal
Nach dem 1 und 2 Akte längere

Pauſen
Ende 10 Uhr

Ein Seemann

Anf 7 Uhr

Mittwoch den 23 Oktober
46 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel
Jn der Originalausſtattung an
Dekorationen und Koſtümen und
in der Jnſzenierung des Münchener
Künſtler Theaters Prof May

Reinhardt Berlin

Die sohöne Helena

Operette in 3 Abteilungen von
Meilhac und Halévy Muſik von

Jacques Offenbach

w Wöoinhaus Broskowsk
reichhaitige Auswan

auserlesenster Delikatessen
zu klemen Preisen

von Prof Haecker

Vereins Zimmer frei
Käppels Hotel und Reſt

S BKuranstalt
M Hainstein

DD PLPisenach
t Wartburg gegenüb

Jahrosbetrieb Dr M L Köbler

G L Blau
Baumkuohenfabrik und

Konfitürenhandlung Halle a
Gr Ulrichstr 59 gegr 1843

r7r7 Tol M7

Berühmte Fabrikate
Joberstorten Sandlorton

Sandstrelfon

Joedect Dionstag
Schlachtefeſt

Fr Fhfelo
Gootheſßtaße 39

a

auch auf pequeme

Teilzahlungen

Ritter
VPianoforto Fahbri

9909909960
WVernickeln

Verkupfern Verzinnen 8
Bronzieren

Galvonisieren bei 704
Ferdinand Haassengier

MetallwarenFabrik
Barfüßerſtr 9 Fesunſpe 1196

FlIbIeistift
in herrlichenLuxus Ausführung Ferben M 50

mije Reinsilber oder Golddouble Ringen M

Mosters u federhalter v R Pate
Daumendruekx aut das Knoptende A Fodor fällt

heraus Preis 10 u 15 Pf
In allen besseren Sohnreibwaren handlungen

erhältlioh
Edm Moster CGo Berlin Heuköllnu Zag roh Agram
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